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INHALTSVERZEICHNIS

1 - BESCHREIBUNG DER KOMPONENTEN DER REGELEINRICHTUNG

KONTROLL-PANEL

TASTEN

 TASTE ON/OFF - RÜCKKEHR ZUM VORHERIGEN MENÜ

 ▲  AUF-TASTE

 ▼  AB-TASTE

SET   EINSTELLUNGSTASTE 

3 5 . 0 ° C
[ 3 5 . 0 ° C ]

EIN: WÄRMEPUMPE IM BETRIEB

AUS: WÄRMEPUMPE AUSSER BETRIEB

BLINKEN: WÄRMEPUMPE START EIN: PUMPE IM BETRIEB
AUS: PUMPE AUSSER BETRIEB

EIN: 
AKTIVE ZUSATZHEIZUNG
AUS:
NICHT AKTIVE ZUSATZHEIZUNG

EIN: 
AKTIVE SPARBETRIEB
AUS:
NICHT AKTIVE SPARBETRIEB

RÜCKLAUFWASSER-
TEMPERATUR

RÜCKLAUFWASSER-
SOLLWERT

ANZEIGE - HAUPTBILDSCHIRM MIT EINGESCHALTETEN EINHEIT 
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2 - BETRIEB

2.1 - EINSCHALTEN / AUSSCHALTEN DER EINHEIT

• Um die Einheit einzuschalten, halten Sie die Taste  3 Sekunden lang gedrückt. Die folgenden zwei   
 Bildschirme erscheinen nacheinander:

-   -   -   -
-   -   -   -

• Wenn die Einheit eingeschaltet ist, erscheint der folgende Bildschirm:

m o d e l    r 0 1
D I S P L A Y r 0 1

MODELLE DER EINHEIT

VERSION SOFTWARE 
DER EINHEIT

VERSION SOFTWARE 
VON DISPLAY

• Dann erscheint der Hauptbildschirm:

3 5 . 0 ° C
[ 3 5 . 0 ° C ]

DISPLAY ODER REMOTE
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-   -   -   -
-   -   -   -

2.2 - SOLLWERT-ÄNDERUNG (RÜCKLAUFWASSER ZUR EINHEIT)

Wenn der “Fixpunkt-Sollwert” ausgewählt ist, (P05 = 1, siehe Parameterliste), können den Sollwert manuell einstel-
len.
Um den Sollwert zu ändern, drücken Sie die Tasten ▲ oder ▼ bis der gewünschte Sollwert in der zweiten Zeile 
angezeigt wird.

2.3 - TASTEN SPERREN / ENTSPERREN

Um die Tasten zu sperren, so dass es nicht möglich ist, sie versehentlich zu drücken, drücken Sie gleichzeitig die 
Tasten ▲ und ▼ für 3 Sekunden.

Der folgende Bildschirm erscheint:

G E S P E R R T E
T A S T E N

E N T S P E R R T E
T A S T E N

Wiederholen Sie denselben Vorgang, um die Tasten zu entsperren. Der folgende Bildschirm erscheint:

HINWEIS: Sobald die Einheit ausgeschaltet wurde, kann die Wasserpumpe weiter betrieben werden, um Frost in 
den Leitungen zu vermeiden.

2.4 - ABTAUEN (DEFROST)

Während der Abtauzyklen der Einheit, erscheint der folgende Bildschirm:

3 5 . 0 ° C
D E F R O S T

Die erste Zeile zeigt die Rücklaufwassertemperatur an.

• Um die Einheit auszuschalten, halten Sie die Taste  3 Sekunden lang gedrückt. Die folgenden zwei   
 Bildschirme erscheinen nacheinander:
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3.2 - PARAMETEREINSTELLUNG VON AUTORISIERTEN SERVICE-CENTER - LEVEL 2

• Halten Sie die Taste SET 3 Sekunden lang gedrückt, um das Level 2-Menü aufzurufen (siehe Tabelle 
nächste Seite).

• Der Parameter zum Einstellen des Pumpenmodus wird angezeigt.
• Drücken Sie SET um den Pumpenmodus zu ändern (siehe P03) oder drücken Sie di Tasten  ▲ oder ▼, um 

auf die Parameterliste zuzugreifen (die Liste ist nur durch Passwort zugänglich).
• Passwort eingeben und mit der Taste SET bestätigen.
• Drücken Sie di Tasten ▲ oder ▼ um durch die Parameter zu blättern.
• Drücken Sie SET um den ausgewählten Parameter anzuzeigen.
• Halten Sie die Taste SET 3 Sekunden lang gedrückt, um den Parameter zu ändern. Der Parameterwert 

blinkt, um die Änderung im Gang anzuzeigen.
• Drücken Sie di Tasten ▲ oder ▼ um den Parameterwert zu ändern.

• Drücken Sie SET zur Bestätigung oder  zum Abbrechen.

• Benutzen Sie die Taste  zum vorherigen Menü zurückkehren.

3.1 - BENUTZERPARAMETER EINSTELLEN - LEVEL 1

• Drücken Sie einmal die SET-Taste, um das Level 1-Menü aufzurufen (siehe Tabelle):

Name Beschreibung Hinweisen

Pumpendrehzahlauswahl Pumpendrehzahlauswahl und Ablesung der 
entsprechenden Durchfl ussmenge

Sobald die gewünschte Ge-
schwindigkeit ausgewählt ist, 

drücken Sie die Taste  um die 
Auswahl zu bestätigen

Wasserdurchfl uss Wert von Wasserdurchfl uss

Fühler Lesungen Leseliste der Hauptfühler RWT, SWT, OAT, Wasserdur-
chfl uss, Pumpendrehzahl

Betriebsartenauswahl HEIZUNG: Betriebsart Heizung ausgewählt
KÜHLUNG: Betriebsart Kühlung ausgewählt

Auswahl nur gültig, wenn P14 = 1
Siehe Parameter P04

Fehlerliste Liste der letzten 10 Fehler Halten Sie die Taste ▲ 5 Sekun-
den lang gedrückt, um die Liste 
zu löschen (es ist nur möglich, 
wenn P07 = 1)

Sprachauswahl 0= Französisch
1= Englisch
2= Italienisch

Siehe Parameter P08

• Benutzen Sie die Tasten ▲ oder ▼ um den gewünschten Parameter auszuwählen.
• Drücken Sie SET um den ausgewählten Parameter anzuzeigen oder zu ändern.
• Drücken Sie SET um Änderungen zu bestätigen.

• Benutzen Sie die Taste  zum vorherigen Menü zurückkehren.

AKRONYM LEGENDE (IN DEN PARAMETER TABELLEN ENTHALTEN)

ACS: WARMWASSER
RWT: RÜCKLAUFWASSERTEMPERATUR
SWT: WASSERVERSORGUNG TEMPERATUR
OAT: AUSSENLUFTTEMPERATUR
ICT1: AUSGANG (HEIZUNG) / EINGANG (KÜHLUNG) PLATTENWÄRMETAUSCHER
ICT2: EINGANG (HEIZUNG) / AUSGANG (KÜHLUNG) PLATTENWÄRMETAUSCHER
OCT: AUSSEN BATTERIETEMPERATUR
CDT: KOMPRESSOR ENTLADUNG TEMPERATUR
CTST: KOMPRESSORKOPFTEMPERATUR
ICP: VERFLÜSSIGUNGSDRUCK (HEIZUNG) / VERDAMPFUNGSDRUCK (KÜHLUNG)
C/E: VERFLÜSSIGUNGSTEMPERATUR (HEIZUNG) / VERDAMPFUNGSTEMPERATUR (KÜHLUNG)

3 - EINSTELLUNGEN
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• Um die Zone 2 einzustellen, benutzen Sie die Parameter von P201 zu P261.
3.2.3 - ZONE 2 EINSTELLUNG
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4 - GRAPHEN

4.1 - HYSTERESE ON/OFF

Rücklaufwasser-
temperaturP130

(Sollwert)

Wärmepumpe
eingeschaltet

P02

Wärmepumpe
ausgeschaltet

4.2 - WÄRMEPUMPE BETRIEBSBEREICH/ZUSATZHEIZUNG

P40 P12
Außenluft-
temperatur

Wärmepumpe
+

Zusatzheizung
Nur

Wärmepumpe
Nur Zusatzheizung

4.3 - KLIMAKURVE (HEIZUNG BETRIEBSART)

X

Y

P105

P106

P120 P121

P130 (Sollwert)

Außenluft-
temperatur

Rücklaufwasser
Sollwert

4.4 - FROSTSCHUTZFUNKTION

Außenluft-
temperaturP31

Frostschutzfunktion
aktiviert

Frostschutzfunktion
nicht aktiviert

P32

Wenn die Frostschutzfunktion aktiv ist:

Rücklaufwasser-
temperatur (RWT)5°C

Einheit in Zwangfunktion 
für die Heizung 
des Wassers

Einheit im 
Normalbetrieb

15°C

HINWEIS

- 20°C 0°C 

• Der Betrieb der Wärmepumpe wird verhindert, wenn die Außentemperatur unter der Stoppschwelle liegt (Para-
meter 40). Nur die Zusatzheizung ist zulässig.

• Wenn die Einheit fehlerhaft ist (außer Fehler 8 und Fehler 1), wenn P9=1, ist die Zusatzheizung aktiv.

P02
Wärmepumpe
eingeschaltet

Wärmepumpe
ausgeschaltet

Rücklaufwasser-
temperaturP130

(Sollwert)

HEITZUNG BETRIEBSWEISE KÜHLUNG BETRIEBSWEISE
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X

Y

P105

P106

P120 P121

P130 (Sollwert)

Außenluft-
temperatur

Rücklaufwasser
Sollwert

Thermische 
Belastung
(P150 = 1)

Y+Z

Z = P151 * (0-10V)%

Beispiel:
P151 = 5°C
Signal 0-10V = 6V = 60%
Z = 5°C * 60% = 3°C

P105

P106

Rücklaufwasser
Sollwert

Sollwertbefehl
(P150 = 2)

0-10V
0V 10V

P130 (Sollwert)

X

Y

HEIZUNG

P132

P131

Rücklaufwasser
Sollwert

0-10V
0V 10V

P130 (Sollwert)

X

Y

KÜHLUNG

4.5 - 0-10V STEUERUNG

HINWEIS: Die Graphen, die sich auf die Parameter von Zone 1 beziehen, sind für Zone 2 mit den entsprechenden 
Parametern identisch.
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4.6 - SCHUTZ DER MINDESTRÜCKLAUFWASSERTEMPERATUR

Deaktivierte 
Wärmepumpe 
und zusätzlicher 
Heizungsaktivierung

Aktivierte 
Wärmepumpe

2°C

P52
Rücklaufwasser-
temperatur (RWT)

Eine Wassertemperatursicherung (Systemrücklauf) verhindert den Betrieb der Wärmepumpe, wenn die Temperatur 
unter der Heizberechtigungsschwelle liegt (Parameter 52). In diesem Fall darf nur die elektrische Zusatzheizung die 
Wassertemperatur anheben und die Wärmepumpe bei jeder Außentemperatur in Betrieb nehmen.
Wenn die Zusatzheizung nicht installiert ist (P09 = 0), ist dieser Schutz nicht aktiv.
Aus diesem Grund stoppt die Wärmepumpe und erschneint der Schreiben auf dem Display: RWT < P52

HINWEIS

Werkseinstellung: 15°C
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